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am 27.3.2018 im Vortragsraum der Stadtwerke Hameln 
anwesend: 47 TeilnehmerInnen,  40 Stimmberechtigte (siehe Anwesenheitsliste, Anlage) 
Beginn: 19.10 Uhr,  
Ende: 21.40 Uhr,  
Protokollführer: C. Weidner 
 
TOP 1. Wahl einer Versammlungsleitung:  
Ingunn Böttcher und Prof. Dr. Michael Rode werden vorgeschlagen, gewählt und erklären sich 
bereit. 
 
TOP 2. Änderung der ursprünglichen Tagesordnung  
Die Änderung der ursprünglichen Tagesordnung (Erweiterung um Top 7b) wird genehmigt. 
 
TOP 3. Jahresbericht des scheidenden Vorstandes:  
siehe dazu PPT-Präsentation (Anlage). 
 
TOP 4. Kassenbericht:  
R.Pigors gibt den Kassenbericht. Es wurde ein leichter Überschuss erwirtschaftet. Insgesamt 
verfügt die Kasse zum 31.12.17 über ein Guthaben. 
 
TOP 5. Aussprache und Entlastung des Vorstandes:  
es gibt u.a. Wortbeiträge von C. Pardey, L. Ludwig, R. Hermes, K. Sommer, W. Anders, B. 
Kellermann, R. Pigors, A. Brenker-Pegesa, C. Weidner, K. Kunze, H. Baumgarten. Kernpunkt 
der Diskussion ist die Geschäftsordnung, welche sich der Vorstand anlässlich des 
Monatstreffens vom 29.1.18 gegeben hat. Diese wird von R. Hermes im Wortlaut verlesen. Die 
Möglichkeit, jemanden nach Aussprache und mit Begründung von einem Monatstreffen 
auszuschließen, wird von einigen Rednern für nicht angemessen gehalten, weil keine vorher 
definierten Kriterien vorlägen, die zu einem solchen Ausschluss führen. Um willkürliches Handeln 
des Vorstandes zu verhindern, wird der Vorschlag gemacht, Kriterien zu definieren, die einen 
solchen Ausschluss rechtfertigen. Dies soll Aufgabe des neu zu wählenden Vorstands sein. Ein 
zwischenzeitlich gestellter Antrag von C. Pardey auf Vertagung der Diskussion wird mit 21:17 
Stimmen abgelehnt. Es wird der Antrag von K. Sommer gestellt, den Punkt 5 der 
Geschäftsordnung um konkrete Kriterien zu erweitern und diese öffentlich zu machen.  
Darüber wird abgestimmt, es gibt 36 Ja-Stimmen, 2 Gegenstimmen und 2 Enthaltungen.  
 
Danach erfolgt die Entlastung des gesamten Vorstandes en Bloc mit 34 Ja-Stimmen, 1 
Gegenstimme und 5 Enthaltungen.  
 
TOP 6. Abschiedsworte des scheidenden Vorsitzenden und Grußworte:  
R. Hermes hält die Ansprache sehr knapp. H. Baumgarten (der Landesvorsitzende) berichtet 
über die laufenden, landesweiten Projektschwerpunkte des BUND. Es wird wesentliche 
Änderungen im Personal der Landesgeschäftsführung geben, da mehrere altgediente Personen 
zeitgleich ausscheiden, ein Generationswechsel stehe an. Die Kreisgruppe kann 3 Personen zur 
Landesvertreterversammlung entsenden. Grußworte folgen von R. Güsgen (FDP), G. Paschwitz 



(CDU), Hr. Mros (UNB), O. Nacke (NABU), B. Kellermann (Die GRÜNEN), wobei jeweils die 
langjährige Bedeutung von R. Hermes als Impulsgeber und fairer Partner oder fairer Gegner 
hervorgehoben wird. Schließlich gibt es eine Laudatio an R. Hermes, die von A. Brenker-Pegesa 
vorgetragen wird, danach die Überreichung von Präsenten. Dabei wird auch seine Frau Anja 
gewürdigt.  
 
TOP 7. Vorstandswahlen:  
Es gibt jeweils eine KandidatIn für den ersten Vorsitz, für den stellvertretenden Vorsitz, für einen 
weiteren stellvertretenden Vorsitz, für einen Kassierer und für einen Beisitzer. Es gibt keine 
Gegenkandidaten.  
Einstimmig und en Bloc und in offener Wahl per Handzeichen werden gewählt: Andrea Brenker-
Pegesa zur ersten Vorsitzenden, Kai Kunze zum stellvertretenden Vorsitzenden, Friedrich 
Niemeyer zum stellvertretenden Vorsitzenden, Reinhard Pigors zum Kassierer, Christian 
Weidner zum Beisitzer. Alle neu Gewählten nehmen die Wahl an.  
 
TOP 7b. Wahl einer Kassenprüferin sowie einer stellvertretenden Kassenprüferin:  
Anja Mercker wird als Kassenprüferin gewählt, Jennifer Weidner wird zur stellvertretenden 
Kassenprüferin gewählt, nachdem ein Antrag zur Abstimmung gebracht und einstimmig 
angenommen wurde, dass sie ausnahmsweise, ohne bisher BUND-Mitglied zu sein, gewählt 
werden darf. Beide nehmen die Wahl an. 
TOP 8. Verschiedenes: es werden keine weiteren Fragen und Kommentare eingegeben. 

 
 


